
 
 

 
 

 
 
   
PRESSEMITTEILUNG 
 
8. Juli 2010 
 
 
 
 
www.Bund-der-Vertriebenen.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herausgeber: 
Bund der Vertriebenen 
Vereinigte Landsmannschaften 
und Landesverbände e.V. 
Godesberger Allee 72-74 
53175 Bonn 
 
 

Telefon (0228) 8 10 07 26 
Mobil (0175) 6 69 36 41 
Telefax (0228) 8 10 07 52  
 

„Stiftung Flucht, Vertreibung, Versöhnung“ 

Deutscher Bundestag wählt die Mitglieder 
des Stiftungsrates 
 
Zur Wahl der vom Bundestag zu wählenden Mitglieder des Stiftungsrates der 
„Stiftung Flucht, Vertreibung, Versöhnung“ am 8. Juli 2010 erklärt 
BdV-Präsidentin Erika Steinbach MdB: 
 
Wir begrüßen, dass der Deutsche Bundestag noch vor der Sommerpause die 
Mitglieder des Stiftungsrates gewählt hat. Damit ist das angestrebte Ziel, die Funktions- 
und Arbeitsfähigkeit der „Stiftung Flucht, Vertreibung, Versöhnung“ zu optimieren, 
erreicht. 
 
Die Stiftungsratsmitglieder im Einzelnen:  
 
Mitglieder Stellvertreter 
  
Auswärtiges Amt  
Cornelia Pieper, MdB Rolf Mafael 
  
Bundesministerium des Innern  
Gabriele Hauser Stéphane Beemelmans 
  
Beauftragter der Bundesregierung für 
Kultur und Medien 

 

Bernd Neumann, MdB Dr. Ingeborg Berggreen-Merkel 
  
Bund der Vertriebenen  
Dr. Bernd Fabritius Bernhard Krastl 
Adolf Fetsch Sibylle Dreher 
Stephan Grigat Michaela Hriberski 
Alfred Herold Oliver Dix 
Christian Knauer Arnold Tölg 
Albrecht Schläger Hartmut Saenger 
  
Evangelische Kirche in Deutschland  
Dr. Petra Bahr Dr. Hans-Wilhelm Pietz 
Helge Klassohn Dr. Christian Staffa 
  
Katholische Kirche in Deutschland  
Weihbischof Dr. Hans-Jochen Jaschke Prälat Dr. Karl Jüsten 
Jörg Lüer Prof. Dr. Albert Rethmann 
  
Zentralrat der Juden in Deutschland  
Prof. Dr. Salomon Korn Heinz Joachim Aris 
Lala Süsskind Hanna Sperling 
  
Fraktion der CDU/CSU  
Klaus Brähmig Anita Schäfer (Saalstadt) 
Stephan Mayer (Altötting) Maria Michalk 
  
Fraktion der SPD  
Dr. Angelica Schwall-Düren Dr. h.c. Wolfgang Thierse 
  
Fraktion der FDP  
Lars Lindemann Patrick Kurth (Kyffhäuser) 
 
Ich bin davon überzeugt, dass die „Stiftung Flucht, Vertreibung, Versöhnung“ von der 
Verbreiterung der Sachkompetenz insbesondere durch die Vertreter des Bundes der 
Vertriebenen profitieren wird. 


